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Bedeutung der Symbole in der Gebrauchsanleitung:

INFORMATION!
Information, Rat, Tipp oder Empfehlung

WARNUNG!
Warnung – Gefahr

ELEKTROSCHOCK!
Warnung – Stromschlaggefahr

HEIßE OBERFLÄCHE!
Warnung – heiße Oberfläche

BRANDGEFAHR!
Warnung – Brandgefahr

RICHTIG!

FALSCH!

Es ist sehr wichtig, dass Sie diese Gebrauchsanleitung aufmerksam durchlesen.
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Sehr geehrter Kunde!
Willkommen bei unserer wachsenden ASKO Familien!

Wir sind stolz auf unsere Geräte. Wir hoffen, dass dieses Gerät noch viele Jahre ein geschätzter
und zuverlässiger Helfer sein wird.

Bitte lesen Sie vor der Inbetriebnahme die Betriebsanleitungen. Sie enthalten allgemeine Tipps, In-
formationen über die Einstellungen und Anpassungen, die Sie vornehmen können, und die beste
Art und Weise, Ihr Gerät zu pflegen.

TIPP!
Ein Teil der Installationsanweisungen wird separat mitgeliefert.

TIPP!
Die aktuellste Version der Gebrauchsanweisung finden Sie auf unserer Website.
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Vor Installation und Inbetriebnahme des Geräts die mitgelieferten
Anweisungen sorgfältig durchlesen. Der Hersteller ist nicht verant-
wortlich, wenn eine fehlerhafte Installation und Verwendung Verlet-
zungen und Schäden verursachen. Heben Sie die Anweisungen
zum späteren Nachlesen immer zusammen mit dem Gerät auf.

WARNUNG! Kinder und schutzbedürftige Personen
• Dieses Gerät darf von Kindern ab acht Jahren, wie auch von

Personen mit verminderten körperlichen, sensorischen und geis-
tigen Fähigkeiten oder mangelhaften Erfahrungen und Wissen
bedient werden, jedoch nur, wenn sie das Gerät unter entspre-
chender Aufsicht bedienen oder entsprechende Anweisungen
über den sicheren Gebrauch des Geräts erhalten haben und die
mit dem Gebrauch des Geräts verbundenen Gefahren verstanden
haben.

• Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen.
• Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren dürfen Kühlgeräte be-

und entladen.
• Kinder dürfen ohne Aufsicht von Erwachsenen das Gerät

nicht reinigen oder Benutzerwartung am Gerät durchführen.
• Lassen Sie Kinder aufgrund der Gefahr von Verletzungen

oder Ersticken niemals mit Verpackungsmaterial spielen.
Lagern Sie das Verpackungsmaterial sicher oder entsorgen
Sie es umweltgerecht.

Wichtige Hinweise zum Gebrauch des Geräts
• WARNUNG! Gefahr durch Verletzungen, Verbrennungen, elektri-

schen Schlag und Feuer.
• Achten Sie darauf, dass der Kältemittelkreislauf nicht beschädigt

wird. Es enthält Isobuten (R600a), ein Erdgas mit hoher Umwelt-
verträglichkeit. Dieses Gas ist brennbar.

• Falls das Gas ausströmen sollte, lüften Sie den Raum, trennen
Sie das Gerät vom Stromnetz und rufen Sie den Kundendienst
an!

• Im Gerät keine brennbaren Gase und Flüssigkeiten lagern.
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• Brennbare Produkte und Objekte, die mit brennbaren Flüssigkeiten
benetzt sind, vom Gerät fernhalten.

• Kompressor und Kondensator nicht berühren. Beide Komponenten
sind heiß.

• Es handelt sich hierbei ausschließlich um ein Haushaltsgerät. Es
ist nicht vorgesehen für die Nutzung: in Mitarbeiterküchen von
Geschäften, Büros und anderen Arbeitsumgebungen; in Bauern-
häusern; von Gästen in Hotels, Pensionen oder anderen Wohnum-
gebungen; in Frühstückspensionen.

WARNUNG!

WARNUNG! Halten Sie Fremdkörper von den Lüftungsöffnungen,
vom Gehäuse des Geräts und von den inneren Komponenten fern.

WARNUNG!

WARNUNG! Kältemittelkreislauf nicht beschädigen!

WARNUNG!

WARNUNG! Keine elektrischen Geräte im Innenraum des Geräts
verwenden, die nicht ausdrücklich vom Hersteller dafür empfohlen
werden.

WARNUNG!

WARNUNG! Beim Abtauen keine mechanischen Hilfsmittel verwen-
den, die nicht ausdrücklich vom Hersteller empfohlen werden.

Hinweis zum Kühlmittel
• Das Gerät enthält eine geringe Menge des umweltfreundlichen,

aber brennbaren Gases R600a. Stellen Sie sicher, dass es zu
keiner Beschädigung der Teile des Kühlsystems kommt. Ein
Ausströmen des Gases ist für die Umwelt nicht gefährlich, kann
jedoch zu Augenverletzungen oder Bränden führen.
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• Falls das Gas ausströmen sollte, lüften Sie den Raum, trennen
Sie das Gerät vom Stromnetz und rufen Sie den Kundendienst
an!

Installation

WARNUNG!

Dieses Gerät darf nur von einem anerkannten Installateur ange-
schlossen werden.

WARNUNG!

WARNUNG! Um Gefahren wegen der Unstabilität des Geräts aus
dem Weg zu gehen, muss das Gerät in Einklang mit den Einbau-
hinweisen eingebaut werden.

ELEKTROSCHOCK!

Bei Beschädigung des Anschlusskabels, darf dieses nur
vom Hersteller, seinem autorisierten Kundendienst oder einer
entsprechend qualifizierten Person ausgetauscht werden,
um einen Stromschlag zu vermeiden.

ELEKTROSCHOCK!

WARNUNG! Beim Aufstellen darauf achten, dass das
Netzkabel nicht gequetscht oder beschädigt wird.

WARNUNG! Platzieren Sie keine tragbaren Verteilersteckdosen oder
tragbare Netzteile hinter dem Gerät.

WARNUNG! Beim Aufstellen darauf achten, dass das Netzkabel
nicht gequetscht oder beschädigt wird.

Technische Angaben
• Das Typenschild befindet sich im Geräteinneren. Es enthält Daten über die Spannung, das

Brutto- und Netto-Volumen, die Art und die Menge des Kältemittels sowie Informationen über
die Klimaklasse.

7

Sicherheitsvorschriften



• Falls das Typenschild nicht in Ihrer Sprache ist, überkleben Sie es mit dem entsprechenden
beigelegten Etikett.
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Vor der ersten Verwendung des Geräts
• Schließen Sie das Gerät erst an das Stromnetz an, wenn Sie die Anweisungen zur korrekten und

sicheren Verwendung des Geräts sorgfältig gelesen haben. Da sich diese Anweisungen auf
verschiedene Typen und Modelle beziehen, ist es möglich, dass sich die Anweisungen auf
Einstellungen oder Teile beziehen, die an Ihrem Gerät nicht vorhanden sind. Wir empfehlen Ihnen,
diese Anleitung zum späteren Nachschlagen aufzubewahren. Wenn Sie das Gerät verkaufen,
legen Sie diese dem Gerät bei.

• Prüfen Sie das Gerät auf Schäden und/oder Unregelmäßigkeiten. Ist das Gerät beschädigt,
wenden Sie sich an Ihren Händler.

• Lassen Sie das Gerät mindestens 4 Stunden aufrecht stehen, bevor Sie es mit der Stromversor-
gung verbinden. Dadurch wird die Gefahr von Störungen verringert, die durch den Transport
auf das Kältemittelaggregat entstehen können.

• Reinigen Sie vor der erstmaligen Inbetriebnahme das Innere des Geräts sowie alles interne Zu-
behör mit lauwarmem Wasser und einem neutralen Reinigungsmittel. Gereinigte Teile mit einem
Tuch und klarem Wasser abwischen und danach gründlich abtrocknen.

• Wenn Sie das Gerät zum ersten Mal benutzen, warten Sie, bis die Temperatur wieder auf den
eingestellten Wert gefallen ist, bevor Sie Lebensmittel in das Gerät legen.

• Das Gerät sollte nicht im Freien aufgestellt oder dort verwendet werden.

• Bei einem Defekt oder Stromausfall das Gefrierfach nicht öffnen, es sei denn, der Gefrierschrank
war länger als 16 Stunden nicht in Betrieb. Nach dieser Zeit das gefrorene Lebensmittel verbrau-
chen oder für eine ausreichende Kühlung sorgen (z. B. in einem Ersatzgerät).

• Falls das Gerät über längere Zeit nicht verwendet wird, schalten Sie es über die entsprechende
Taste ab und unterbrechen Sie die Stromzufuhr. Leeren Sie das Gerät, tauen Sie es ab, reinigen
Sie es und lassen Sie die Gerätetür offen.

• Gerät nicht modifizieren!

• Keine Elektrogeräte in das Gerät stellen, die nicht ausdrücklich vom Hersteller dafür empfohlen
werden, zum Beispiel keine Eismaschinen usw.

Hinweise zum Sparen von Energie
• Installieren Sie das Gerät gemäß der Bedienungsanleitung.

• Gerätetür nicht weiter als nötig öffnen.

• Belüftungsöffnungen nicht abdecken.

• Türdichtungen, die beschädigt sind oder nicht mehr richtig dicht halten, so schnell wie möglich
austauschen.

• Lebensmittel in gut verschlossenen Behältern oder anderen geeigneten Verpackungen lagern.

• Lassen Sie Speisen auf Raumtemperatur abkühlen, bevor Sie diese in das Gerät legen.

• Lebensmittel zum Abtauen in den Kühlraum legen.

• Konventionellen Gefrierschrank abtauen, wenn sich auf den Innenflächen eine Schicht von 2
oder 3 Millimetern Eis gebildet hat.

• Einschübe im Kühlraum in gleichmäßigen Abständen anordnen. Lebensmittel so platzieren, dass
die Luft innerhalb des Geräts frei zirkulieren kann (siehe Empfehlungen in der Bedienungsanlei-
tung zur Platzierung von Lebensmitteln).

• Wenn das Gerät mit einem Ventilator ausgestattet ist, stellen Sie sicher, dass die Öffnungen
nicht blockiert sind.

• Je niedriger Sie die Temperatur einstellen, desto höher ist der Stromverbrauch.
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Außerbetriebnahme des Geräts
• WARNUNG! Verletzungsgefahr und Gefahr durch Ersticken.

• Gerät vom Stromnetz trennen.

• Netzkabel abschneiden und entsorgen.

• Tür des Geräts abmontieren, um sicherzustellen, dass Kinder und Haustiere nicht in dem Gerät
eingeschlossen werden können.

• Der Kältemittelkreislauf und die Isoliermaterialien dieses Geräts sind unschädlich für die Ozon-
schicht.

• Achten Sie besonders darauf, den Teil der Kühleinheit nahe dem Wärmetauscher nicht zu be-
schädigen.
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Wichtige Hinweise zur Installation
• Alle Verpackungsteile entfernen.
• Vor der Durchführung von Reparaturarbeiten muss das

Gerät durch Ausschalten der Sicherung oder Herausziehen
des Steckers des Anschlusskabels aus der Steckdose vom
Stromnetz getrennt werden.

• Prüfen Sie das Gerät auf Transportschäden. Schließen Sie
ein beschädigtes Gerät nicht an das Stromnetz an.

• Befolgen Sie die Installationsanweisungen in der mitgelie-
ferten Bedienungsanleitung.

• Das Gerät ist schwer, seien Sie vorsichtig bei der Handha-
bung! Immer Schutzhandschuhe tragen.

• Rund um das Gerät muss ausreichend Platz für Luftzirkula-
tion bleiben.

• Gerät nicht in der Nähe von Heizungen, Radiatoren, Koch-
geräten, Öfen oder Kochfeldern installieren.

• Die Rückseite des Geräts muss an eine Wand gestellt wer-
den.

• Gerät von direktem Sonnenlicht fernhalten.
• Gerät nicht in Bereichen mit zu viel Hitze oder Feuchtigkeit

wie Heizungsräumen, Garagen oder Weinkellern installieren.
• Wenn Sie das Gerät bewegen, Vorderkante anheben, um

Kratzer auf dem Fußboden zu vermeiden.

Elektroanschluss

• WARNUNG! Brand- und Stromschlaggefahr.
• Dieses Gerät muss jederzeit geerdet sein.
• Elektroarbeiten müssen von einem Elektriker durchgeführt

werden.
• Stellen Sie sicher, dass die Netzstromversorgung mit den

Spannungsangaben auf dem Typenschild übereinstimmt.
Ist dies nicht der Fall, wenden Sie sich an einen Elektriker.
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• Die Steckdose muss fehlerfrei installiert und stoßgeschützt
sein.

• Verwenden Sie keine Mehrfachstecker oder Verlängerungs-
kabel.

• Elektrische Komponenten (z. B. Steckdose, Netzkabel,
Kompressor) dürfen nicht beschädigt werden. Wenden Sie
sich an den Kundendienst oder einen Elektriker, wenn
elektrische Komponenten ausgetauscht werden müssen.

• Das Netzkabel muss sich stets unterhalb der Steckdose
befinden.

• Den Netzstecker erst nach beendeter Installation in die
Steckdose stecken. Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker
nach der Installation zugänglich ist.

• Nur direkt am Stecker herausziehen.
• Wenn ein ortsfestes Gerät nicht mit einem Netzkabel und

einem Stecker oder mit anderen Mitteln zur Trennung vom
Versorgungsnetz mit allpoliger Kontakttrennung ausgestattet
ist, die eine vollständige Trennung unter Bedingungen der
Überspannungskategorie III ermöglichen, müssen die Mittel
zum Trennen in die feste Verkabelung gemäß den Verkabe-
lungsregeln integriert werden. Dies gilt auch für Geräte mit
Netzkabel und Stecker, wenn der Stecker nach der Installa-
tion des Geräts nicht zugänglich ist. Diese Anforderung
wird durch die Verwendung eines allpoligen Schalters mit
einem Kontaktabstand von mindestens 3 mm in der Festver-
drahtung erfüllt.

Auswählen eines geeigneten Standorts
• Positionieren Sie das Gerät nicht in der Nähe von Wärmequellen wie Gaskoch an, Heizer oder

Boilern. Gerät nicht direktem Sonnenlicht aussetzen.

• Stellen Sie das Gerät in einem trockenen und gut belüfteten Raum auf. Der zulässige Umgebung-
stemperaturbereich für das Gerät hängt von der Klimaklasse des Geräts ab, die auf dem Typen-
schild angegeben ist.
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Relative FeuchtigkeitUmgebungstemperaturbereich °CKlasseBeschreibung

≤ 75 %+10 bis +32SNErweiterte Temperatur-
bereiche

+16 bis +32NTemperaturbereich

+16 bis +38STSubtropische Zone

+16 bis +43TTropische Zone

HINWEIS!
Gerät nicht in Räumen aufstellen, in denen die Temperatur unter die niedrigsten zulässige Um-
gebungstemperatur fallen kann. Bei Nichtbeachtung kann es zu Funktionsstörungen kommen.

Gerät nicht in Räumen aufstellen, in denen die Temperatur unter +5 °C fallen kann. Bei Nichtbe-
achtung kann es zu Schäden am Gerät kommen.

Das Gerät eignet sich nicht für den Einsatz im Freien. Es darf keinem Niederschlag ausgesetzt
werden.

• Halten Sie stets einen Abstand von mindestens 5 cm zwischen dem Gerät und einem Elektroko-
cher oder Gaskocher ein. Halten Sie stets einen Abstand von mindestens 30 cm zu Radiatoren
oder Heizungen ein. Können diese Abstände nicht eingehalten werden, ist eine Dämmplatte
anzubringen.

• Stellen Sie das Gerät in einem Abstand von etwa 5 cm zur Wand, zur Rückseite und zu den
Seiten eines Schranks auf. Ein Küchenschrank über dem Gerät muss einen Abstand von min-
destens 5 cm zwischen der Rückseite des Schranks und der Wand haben. Dies ist notwendig,
um sicherzustellen, dass genügend Kühlluft für den Kondensator vorhanden ist.

• Der Stecker des Geräts muss auch nach der endgültigen Aufstellung jederzeit zugänglich sein.

HINWEIS!
Stellen Sie das Gerät in einen Raum, der groß genug ist. Es sollte mindestens 1 m3 Platz pro 8
Gramm Kältemittel zur Verfügung stehen. Die Kältemittelmenge ist auf dem Typenschild im Inneren
des Geräts angegeben.

• Wird das Gerät in einen Schrank eingebaut, muss für eine Öffnung von mindestens 200 cm2 in
seinem Sockel gesorgt werden, damit genügend Luft zirkulieren kann.

• Der Luftauslass des Geräts befindet sich oben am Gerät. Vermeiden Sie es, den Luftstrom zu
blockieren. Hierdurch kann das Gerät beschädigt werden.

WARNUNG!
Wenn Einbaugeräte nebeneinander in einem Schrank oder Gehäuse installiert werden, muss
zuvor ein Zubehörteil gegen Kondenswasserbildung installiert werden. Aus Sicherheitsgründen
sollte diese Installation nur von einem anerkannten Installateur durchgeführt werden!
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Anschließen des Geräts
• Schließen Sie das Gerät an das Stromnetz an, indem Sie den Stecker in die Steckdose stecken.

Die Steckdose muss geerdet sein. Nennspannung und Netzfrequenz für das Gerät sind auf dem
Typenschild angegeben.

• Das Gerät muss entsprechend den gesetzlichen Vorschriften an das Stromnetz angeschlossen
und geerdet werden. Das Gerät toleriert Schwankungen der Netzspannung um maximal plus
oder minus 6 %.

HINWEIS!
Wenn Sie das Gerät längere Zeit nicht nutzen, schalten Sie es mit der Netztaste aus und trennen
Sie es von der Stromversorgung. Leeren Sie das Gerät, tauen Sie es ab, reinigen Sie es und
lassen Sie die Tür offen.

WARNUNG!
Gefahr von Erfrierungen

Um Kälteverbrennung zu verhindern, Gefriergut niemals in den Mund nehmen und niemals be-
rühren.

HINWEIS!
Bei einem Defekt oder Stromausfall das Gefrierfach nicht öffnen, es sei denn, das Gerät war
länger als die auf dem Typenschild des Geräts angegebenen Stunden (Temperaturanstiegszeit)
außer Betrieb. Nach dieser Zeit müssen Sie die gefrorenen Lebensmittel entweder verbrauchen
oder sicherstellen, dass sie ordnungsgemäß gekühlt werden (zum Beispiel durch Umlagerung
in ein anderes Gerät).

Anschlagseite der Gerätetür ändern / Gerät in Schrank einbauen
Informationen zum Ändern der Anschlagseite der Gerätetür und zum Einbau des Geräts in einen
Schrank finden Sie in separaten Installationsanweisungen.
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Gerät
1. Bedienfeld

2. Gefrierfach mit Tür

3. Glasboden

4. Serviertablett und Glasablage

5. Obst- und Gemüsebehälter

6. MultiBox

7. Türablage

8. Beleuchtung

Türablagen

Die Höhe der Türablagen ist einstellbar. Heben Sie die Ablage aus der
Nut und bringen Sie es an der gewünschten Position an. Jedes Fach
kann maximal 5 kg tragen. Das untere Türfach ist für Flaschen geeignet.

Glasablagen

Die Ablagen sind aus Sicherheitsglas gefertigt. Um die Höhe einer
Ablage zu ändern, heben Sie die Vorderseite der Ablage an. Fassen
Sie die Rückseite an und ziehen Sie die Ablage leicht nach vorne.
Wählen Sie eine höhere oder niedrigere Position für die Ablage.

Um eine Ablage aus dem Kühlschrank zu entnehmen, heben Sie ihre
Vorderseite an. Fassen Sie die Rückseite an und ziehen Sie die Ablage
aus dem Gerät.

Obst- und Gemüsebehälter

Das Gemüsefach befindet sich unten im Kühlschrank unter der Glasab-
lage. Sie können diese Glasablage nach vorne schieben, um den Be-
hälter so weit wie möglich abzudecken (geringeres Risiko von Austrock-
nung). Schieben Sie die Glasablage zurück, um auf den Inhalt des
Behälters zuzugreifen.
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Serviertablett

Das Serviertablett befindet sich über dem Obst- und Gemüsebehälter.
Es kann als Aufbewahrungsablage an der Rückseite des Kühlschranks
(oder als Servierschale) verwendet werden.

MultiBox

Die MultiBox ist eine praktische Möglichkeit zum Lagern von Lebensmit-
teln mit starkem Geruch wie Käse, geräucherte Wurst, Zwiebeln usw.

Der Deckel aus Silikon kann auch als Eiablage
verwendet werden.

Bedienfeld
TIPP!
Die Tasten reagieren am besten, wenn Sie sie möglichst großflächig mit der Fingerkuppe berühren.

A. Ein/Aus-Taste

B. FastFreeze-Taste (Intensivgefrieren)

C. Anzeigelicht Intensivgefrieren

D. Meldeleuchte für Alarm bei nicht korrekt geschlossener Tür

E. Anzeige der eingestellten Temperatur

F. Temperaturtaste

G. Alarmtaste
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Ein- und Ausschalten
Wenn das Gerät an das Stromnetz angeschlossen ist, zeigt die Anzeige ‘- -’ an. Wenn innerhalb von
1 Minute keine Taste berührt wird, schaltet sich das das Display ab.

1. Halten Sie die Ein/Aus-Taste 3 Sekunden gedrückt.

• Die eingestellte Temperatur wird angezeigt; der Kühlschrank ist eingeschaltet.

2. Halten Sie die Ein/Aus-Taste 3 Sekunden gedrückt, um den Kühlschrank auszuschalten.

Einstellen der Temperatur
1. Temperaturtaste (mehrmals) berühren, um die Temperatur des Kühlschranks einzustellen

TIPP!
Die Temperatur des Kühlraums kann auf Werte zwischen +2 °C und +8 °C eingestellt werden. Die
empfohlene Temperatur für den Kühlraum beträgt 4 °C (Standardeinstellung). Mit dieser Einstellung
beträgt die Temperatur im Gefriergerät ca. -18 °C.

WARNUNG!
Nach dem Einschalten des Geräts dauert es mehrere Stunden, bis die Temperatur auf den ge-
wünschten Wert fällt. Warten Sie, bis die Temperatur wieder auf den eingestellten Wert gefallen
ist, bevor Sie Lebensmittel in das Gerät legen.

WARNUNG!
Stellen Sie eine niedrigere Temperatur ein, wenn die Umgebungstemperatur unter 16 °C beträgt.

Schnellgefrieren (FastFreeze)
Dieses Gerät verfügt über eine Funktion zum Schnellgefrieren. Mit dieser Funktion wird sichergestellt,
dass die Temperatur im Gefrierraum so schnell wie möglich abfällt. Schalten Sie diese Funktion 24
Stunden im Voraus ein, bevor Sie eine große Menge frischer Lebensmittel in das Gerät einlegen.

WARNUNG!
Nach der Aktivierung des Schnellgefrierens arbeitet das Gerät mit maximaler Leistung. Das Be-
triebsgeräusch des Kühlschranks kann für eine gewisse Zeit lauter werden

TIPP!
Wenn die Funktion Intensivgefrieren aktiviert ist, sind die Temperaturen sowohl im Kühlgerät als
auch im Gefriergerät niedriger.

1. Tippen Sie auf die FastFreeze-Taste.

• Auf dem Display leuchtet die Kontrollleuchte und auf dem Display wird „2“ angezeigt; die
FastFreeze-Funktion ist aktiv.

2. Um die Funktion auszuschalten, tippen Sie erneut auf die FastFreeze-Taste.
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• Die Kontrollleuchte erlischt; die FastFreeze-Funktion ist ausgeschaltet. Auf dem Display wird
wieder die eingestellte Temperatur angezeigt.

WARNUNG!
Wenn Sie bei aktiviertem Schnellgefrieren die Temperatureinstellung für das Gerät ändern, wird
das Schnellgefrieren sofort ausgeschaltet.

WARNUNG!
Wenn das Schnellgefrieren nicht manuell deaktiviert wird, schaltet sich die Funktion nach zwei
Tagen automatisch ab. Die Temperatur kehrt dann zur letzten Temperatureinstellung zurück.

TIPP!
Schalten Sie die Intensivgefrierfunktion nicht unnötig ein. Das spart Energie.

Alarm bei offener Gerätetür
Ein Alarmsignal ertönt, wenn die Gerätetür zu lange geöffnet ist. Auf dem Display blinkt die Kontroll-
leuchte.

Stoppen des Alarms
1. Schließen Sie die Tür des Geräts.

2. Sie können den akustischen Alarm durch Drücken der Taste A ausschalten.

• Das Tonsignal wird abgeschaltet.

WARNUNG!
Ist die Gerätetür nach 10 Minuten noch immer geöffnet, schaltet das Gerät in den Sicherheitsmodus
um. Die LED-Beleuchtung wird ausgeschaltet.
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Empfohlene Verteilung
Kühlzonen im Kühlteil
• Obere Kühlzone: konservierte Speisen, Brot, Wein, Gebäck, ...

• Mittlere Kühlzone: Milchprodukte, fertige Speisen, Süßspeisen, alkoholfreie Getränke, Bier, ge-
kochte Speisen usw.

• Untere Kühlzone: Fleisch, Fleischprodukte, Milchprodukte.

• Obst- und Gemüsefach: Gemüse und Frischobst.

Türablagen
• Obere/mittlere Türablage: Eier, Butter, Käse, Toppings etc.

• Untere Türablage: Getränke, Dosen und Flaschen etc.

TIPP!
Lagern Sie leichtverderbliche Lebensmittel im hinteren Teil der Ablage oder im hinteren Teil der
Schublade. Dort sind die Temperaturen am niedrigsten.

WARNUNG!
Achtung: Die Lagerung von Gemüse mit hohem Wassergehalt kann zu Kondensation auf der
Glasablage über dem Obst-/Gemüsefach führen. Dies beeinträchtigt nicht die ordnungsgemäße
Funktion des Geräts.

WARNUNG!
Lagern Sie im Kühlschrank keine kälteempfindlichen Früchte wie Bananen, Ananas, Papaya und
Zitrusfrüchte sowie keine kälteempfindliches Gemüse wie Zucchini, Tomaten, Auberginen, Gurken,
Paprikas und Kartoffeln.

Gefrierraum
Für das Einfrieren frischer Lebensmittel und das Lagern von Gefriergut.

WARNUNG!
Lagern Sie im Gefrierschrank niemals Kopfsalat, Eier, Äpfel, Birnen, Trauben, Pfirsiche, Joghurt,
Buttermilch, Schmand oder Mayonnaise.

Vorbeugung von Lebensmittelkontaminationen
Um die Verunreinigung von Lebensmitteln zu vermeiden, beachten Sie bitte die folgenden
Hinweise:
• Wenn Sie die Tür für längere Zeit öffnen, kann dies zu einer erheblichen Temperaturerhöhung

in den Kühlfächern des Geräts führen.

• Reinigen Sie regelmäßig die Oberflächen, die mit Lebensmitteln in Berührung kommen, sowie
das zugängliche Drainagesystem.
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• Bewahren Sie rohes Fleisch und Fisch in geeigneten Behältern im Kühlschrank auf, damit es
nicht mit anderen Lebensmitteln in Berührung kommt oder auf diese tropft.

• Wenn das Kühlgerät längere Zeit leer bleibt, schalten Sie das Gerät aus. Außerdem abtauen,
reinigen und trocknen. Lassen Sie die Tür offen, um Schimmelbildung im Gerät zu vermeiden.

Lagern frischer Lebensmittel im Kühlschrank
Wichtige Hinweise zur Lagerung frischer Lebensmittel
• Um die Qualität frischer Lebensmittel zu erhalten, achten Sie auf Folgendes:

- Lebensmittel gut verpacken

- Gerät auf korrekte Temperatur einstellen

- Gerät sauber halten.

• Achten Sie besonders auf die Haltbarkeitsdaten auf den Lebensmittelverpackungen.

• Lebensmittel in verschlossenen Behältern oder in geeigneten Verpackungen in den Kühlschrank
legen. Dadurch bleiben Lebensmittel trocken, nehmen keine Gerüche an und geben keine Ge-
rüche ab.

• Lagern Sie keine brennbaren, instabilen oder explosiven Materialien im Kühlschrank.

• Lagern Sie geöffnete Flaschen aufrecht. Verschließen Sie sie sorgfältig.

• Einige organische Lösungen wie ätherische Öle in der Schale von Zitronen und Orangen sowie
Buttersäure können bei längerem Kontakt Kunststoffmaterial angreifen.

• Ein unerwünschter Geruch deutet darauf hin, dass das Gerät nicht sauber ist oder dass es ver-
dorbene Lebensmittel enthält (siehe Kapitel „Pflege“).

• Wenn Sie längere Zeit nicht zu Hause sind, nehmen Sie alle leichtverderblichen Lebensmittel
aus dem Kühlschrank heraus.

Einfrieren von Lebensmitteln im Gefrierschrank
Wichtige Hinweise zum Einfrieren frischer Lebensmittel

WARNUNG!
Um Kälteverbrennung zu verhindern, Gefriergut niemals in den Mund nehmen und niemals be-
rühren.

• Die Höchstmenge Lebensmittel, die Sie gleichzeitig in den Gefrierschrank legen können, ist auf
dem Typenschild angegeben. Wenn Sie mehr Lebensmittel als diese maximale Menge in den
Gefrierschrank legen, wird der Einfrierprozess verzögert und die Qualität leidet. Darüber hinaus
wird auch die Qualität der Tiefkühlkost, die sich bereits im Gefrierschrank befindet, beeinträchtigt.

• Verwenden Sie ausschließlich frische Lebensmittel guter Qualität, die sich für das Einfrieren
eignen.

• Lassen Sie heiße Speisen auf Raumtemperatur abkühlen, bevor Sie diese in das Gerät legen.

• Bei Lebensmitteln kommt es auf die Schnelligkeit des Einfrierens an. Deshalb wird empfohlen,
kleine Verpackungseinheiten hineinzulegen.

• Verwenden Sie luft- und wasserdichte Verpackungen, um ein Austrocknen von Lebensmitteln
sowie den Verlust von Vitaminen zu verhindern.

• Notieren Sie auf der Verpackung Art und Menge der Lebensmittel sowie das Datum des Einfrie-
rens.
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• Frische Lebensmittel dürfen nicht in Kontakt mit Gefriergut kommen.

Einfrieren großer Mengen frischer Lebensmittel
• Aktivieren Sie 24 Stunden vor dem voraussichtlichen Einlegen der Lebensmittel das Schnellge-

frieren.

Wichtige Hinweise zur Lagerung von Gefriergut
• Befolgen Sie die Anweisungen des Herstellers für Lagerung und Verwendung von Gefriergut.

Achten Sie besonders auf die empfohlene Lagertemperatur und die Haltbarkeitsdaten auf den
Lebensmittelverpackungen.

• Verwenden Sie ausschließlich Lebensmittel in unbeschädigter Verpackung, die bei Temperaturen
von -18 °C oder kälter gelagert wurden.

• Kaufen Sie keine Lebensmitteldie mit gefrorenem Reif bedeckt sind. Eine solche Schicht darauf
hin, dass die Lebensmittel mehrfach aufgetaut oder teilweise aufgetaut waren und deshalb von
minderwertiger Qualität sind.

• Stellen Sie sicher, dass Lebensmittel während des Transports nicht auftauen. Eine Erhöhung
der Temperatur verkürzt die Haltbarkeitsdauer und verringert die Qualität der Lebensmittel.

Empfohlene Lagerzeiten für Gefriergut im Gefrierschrank

LagerdauerLebensmittel

10 bis 12 MonateObst, Rindfleisch

8 bis 10 MonateGemüse, Kalbfleisch, Geflügel

6 bis 8 MonateWild

4 bis 6 MonateSchweinefleisch

4 MonateHackfleisch

3 MonateBrot, Teigwaren, gekochte Speisen, Weißfisch

2 MonateInnereien

1 MonatGeräucherte Würste, Blaubarsch

Auftauen von Gefriergut
• Das Auftauen ist ein wichtiger Schritt bei der Lagerung von tiefgefrorenen Lebensmitteln. Es

kommt auf die richtige Art des Auftauens an.

• Geeignete Methoden zum Auftauen von Lebensmitteln sind: im Kühlschrank; in kaltem Wasser;
in einer Mikrowelle oder einem konventionellen Ofen mit geeignetem Auftauprogramm.

• Einige gefrorene Produkte können ohne vorheriges Auftauen zubereitet werden. Der Hersteller
wird dann entsprechende Angaben auf der Verpackung machen.

• Lebensmittel immer in kleinen Portionen verpacken. Auf diese Weise tauen die Lebensmittel
schneller auf.

• Teilweise oder vollständig aufgetaute Lebensmittel so schnell wie möglich aufbrauchen. Die
Bakterien in den aufgetauten Lebensmitteln werden reaktiviert, so dass die Lebensmittel schnell
verderben. Dies gilt insbesondere für Obst, Gemüse und Fertiggerichte.

• Teilweise oder vollständig aufgetaute Lebensmittel nicht erneut einfrieren!
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Abtauen des Geräts
Automatisches Abtauen des Kühlraums
Der Kühlraum wird automatisch von Zeit zu Zeit abgetaut. Das Vorhandensein von Wassertropfen
auf der Rückwand an der Innenseite des Kühlschranks zeigt an, dass das Gerät automatisch abgetaut
wird. Das Abtauwasser läuft durch den Abflusskanal zu einem Behälter, wo es verdunstet.

Vergewissern Sie sich, dass der Abfluss frei ist. Sie können beispielsweise einen verstopften Abfluss
mit einem Satay-Stick reinigen.

Abtauen des Gefrierfachs
Nach einiger Zeit bildet sich in bestimmten Bereichen im Gefrierfach Eis. Dieses sollte regelmäßig
entfernt werden. Wenn die Eisschicht dicker wird als 3-5 mm, muss das Gefrierfach vollständig ab-
getaut werden, um die Effizienz des Gefrierfachs aufrechtzuerhalten.

TIPP!
Aktivieren Sie Schnellgefrieren 24 Stunden vor dem geplanten Reinigen des Gefrierschranks.

• Vor dem Abtauen sollte Tiefkühlkost in mehrere Lagen Papier eingewickelt und dann an einem
kühlen Ort gelagert werden. Der unvermeidliche Temperaturanstieg verkürzt die Haltbarkeits-
dauer. Denken Sie daran, diese Lebensmittel innerhalb relativ kurzer Zeit zu verbrauchen.

• Schalten Sie das Gerät aus.

• Lassen Sie die Tür offen, um das Auftauen zu beschleunigen.

• Vermeiden Sie die Verwendung von Auftau-Sprays, da diese Schäden an den Kunststoffteilen
verursachen und gesundheitsschädlich sein können.

• Das im unteren Korb des Geräts gesammelte Wasser mit einem Schwamm oder einem stark
saugenden Tuch aufwischen.

• Reinigen Sie den Innenraum von Hand mit lauwarmem Wasser und etwas Reinigungsmittel.
Keine Scheuermittel oder aggressiven Reinigungsmittel verwenden.

• Trocknen Sie das Innere des Geräts, schließen Sie den Stecker ein und stellen Sie den Thermo-
statdrehknopf auf die niedrigste Temperatureinstellung. Stellen Sie den Thermostat nach 24
Stunden auf die normale Position.
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WARNUNG!
Achtung

Entfernen Sie auf keinen Fall die Eisschicht mit scharfen Gegenständen, Auftau-Sprays, einem
Haartrockner, einer elektrischen Heizung oder Ähnlichem. Dies kann unsicher sein und eine irre-
parable Beschädigung des Geräts verursachen.

Reinigung des Geräts

WARNUNG!
Schalten Sie das Gerät aus und trennen Sie es vom Netz, bevor Sie mit der Reinigung beginnen.

WARNUNG!
Keine scheuernden Reinigungsprodukte verwenden, da diese die Oberfläche beschädigen
können.

TIPP!
Aktivieren Sie das Schnellgefrieren 24 Stunden vor dem voraussichtlichen Reinigen des Gefrier-
schranks.

• Vor dem Abtauen sollte Tiefkühlkost in mehrere Lagen Papier eingewickelt und dann an einem
kühlen Ort gelagert werden. Der unvermeidliche Temperaturanstieg verkürzt die Haltbarkeits-
dauer. Denken Sie daran, diese Lebensmittel innerhalb relativ kurzer Zeit zu verbrauchen.

• Reinigen Sie den Innenraum des Geräts regelmäßig mit lauwarmem Wasser. Geben Sie bei
Bedarf ein neutrales Reinigungsmittel oder einen speziellen Kühlschrankreiniger in das Wasser.
Reinigen Sie alle Oberflächen mit einem weichen Tuch. Gereinigte Teile mit einem Tuch und
klarem Wasser abwischen und danach gründlich abtrocknen.

• Komponenten des Geräts nicht in den Geschirrspüler legen. Im Geschirrspüler können diese
Teile beschädigt werden.

• Trocknen Sie das Innere des Geräts, schließen Sie den Stecker ein und stellen Sie den Thermo-
statdrehknopf auf die niedrigste Temperatureinstellung. Stellen Sie den Thermostat nach 24
Stunden auf die normale Position.

• Reinigen Sie die Außenseite mit einem weichen Tuch.

• Reinigen Sie die Lüftungsöffnungen des Geräts regelmäßig mit einem Staubsauger oder einer
Bürste.

WARNUNG!
Wenn Sie das Gerät längere Zeit nicht nutzen, schalten Sie es mit der Netztaste aus und trennen
Sie es von der Stromversorgung. Leeren Sie das Gerät, tauen Sie es ab, reinigen Sie es und
lassen Sie die Tür offen.
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Tabelle Störungen und Fehler
Wenn Sie Zweifel haben, ob Ihr Gerät richtig funktioniert, sollten Sie nicht gleich davon ausgehen,
dass es um einen Fehler handelt. Wir empfehlen Ihnen, in jedem Fall die Punkte aus der folgenden
Tabelle zu überprüfen.

Ursache bzw. Beseitigung der StörungProblem

Das Gerät funktioniert nach dem Anschluss an
das Stromnetz nicht:

• Überprüfen Sie, ob in der Steckdose Span-
nung vorhanden ist und ob das Gerät einge-
schaltet ist.

Das Kühlsystem arbeitet schon seit längerer Zeit
ununterbrochen:

• Die Umgebungstemperatur ist zu hoch.

• Die Tür wurde zu lange oder zu häufig geöff-
net.

• Gerätetür nicht richtig geschlossen.

• Die Tür dichtet nicht richtig ab (die Dichtung
ist verschmutzt, die Tür ist falsch ausgerichtet
oder die Dichtung ist beschädigt usw.). Rei-
nigen Sie eine verschmutzte oder beschädig-
te Dichtung oder lassen Sie sie austauschen.

• Es wurden zu viele frische Lebensmittel
gleichzeitig in das Gerät eingelegt.

• Unzureichende Luftzirkulation um den Kom-
pressor und den Kondensator. Stellen Sie
sicher, dass rund um das Gerät ausreichen-
de Belüftung sichergestellt ist.

Übermäßige Eisablagerung an der Rückwand im
Geräteinneren.

• Die Umgebungstemperatur ist zu hoch.

• Die Tür wurde zu lange oder zu häufig geöff-
net.

• Gerätetür nicht richtig geschlossen.

• Die Tür dichtet nicht richtig ab (die Dichtung
ist verschmutzt, die Tür ist falsch ausgerichtet
oder die Dichtung ist beschädigt usw.). Rei-
nigen Sie eine verschmutzte oder beschädig-
te Dichtung oder lassen Sie sie austauschen.

• Es wurden zu viele frische Lebensmittel
gleichzeitig in das Gerät eingelegt.

• Niemals warme Lebensmittel in den Kühl-
schrank stellen.

• Unzureichende Luftzirkulation um den Kom-
pressor und den Kondensator. Stellen Sie
sicher, dass rund um das Gerät ausreichen-
de Belüftung sichergestellt ist.

Es bildet sich sehr viel Eis im Gefrierschrank. • Gefrierteil wird nicht periodisch aufgetaut.
Das Gefrierfach abtauen um das Eis zu ent-
fernen.
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Ursache bzw. Beseitigung der StörungProblem

• Die Tür wurde zu lange oder zu häufig geöff-
net.

• Gerätetür nicht richtig geschlossen.

• Die Tür dichtet nicht richtig ab. Falls die
Dichtung verschmutzt oder beschädigt ist,
reinigen Sie sie oder lassen Sie sie austau-
schen. Reinigen Sie eine verschmutzte oder
beschädigte Dichtung oder lassen Sie sie
austauschen.

Kondensation auf dem Glasboden oberhalb des
Obst- und Gemüsefachs im Kühlraum.

• Überprüfen Sie, ob die Gerätetür korrekt
verschlossen ist und korrekt abdichtet.

• Dies ist ein vorübergehendes Problem, das
sich bei hohen Umgebungstemperaturen und
hoher Luftfeuchtigkeit nicht vollständig ver-
meiden lässt. Wenn Temperatur und Luft-
feuchtigkeit auf normale Werte zurückgehen,
verschwindet das Problem. Wir empfehlen,
den Obst- und Gemüsebehälter häufiger zu
reinigen und Tropfen ab und zu abzuwi-
schen.

• Lebensmittel in Beutel oder anderen luftdich-
ten Behältnissen verpacken.

Wasser fließt aus dem Kühlgerät. • Die Abflussöffnung für Tauwasser ist verstopft
bzw. das Tauwasser tropft an der Sammelrin-
ne vorbei.

• Reinigen Sie die verstopfte Abflussöffnung
mit einem Kunststoff-Strohhalm o.ä.

• Tauen Sie zu dicke Eisschichten manuell ab
(siehe Kapitel „Abtauen des Geräts“).

Die Gerätetür lässt sich nur schwer öffnen. • Sie versuchen, die Gerätetür zu öffnen, kurz
nachdem Sie die Tür geschlossen haben.
Dann ist das Öffnen der Tür schwierig. Wenn
Sie die Tür öffnen, entweicht kalte Luft aus
dem Gerät und wird durch warme Luft aus
der Umgebung ersetzt. Beim Abkühlen dieser
Luft entsteht ein leichter Unterdruck, der das
Öffnen der Tür erschwert. Nach einigen Minu-
ten normalisiert sich die Situation wieder und
die Tür lässt sich leicht wieder öffnen.

Fortsetzung der Tabelle von der vorigen Seite
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Ursache bzw. Beseitigung der StörungProblem

Einzelne oder alle LED-Beleuchtungen bleiben
aus.

•
ELEKTROSCHOCK!

Falls die LED-Beleuchtung nicht funktio-
niert, rufen Sie den Kundendienst an.
Versuchen Sie nicht, die LED-Beleuchtung
selbst zu reparieren, es besteht die Ge-
fahr eines Stromschlags!

• Dieses Produkt enthält eine Lichtquelle der
Energieeffizienzklasse G.

Gerät macht Geräusche. • Das Gerät wird mit einem Kühlsystem mit
Kompressor gekühlt. Einige Modelle haben
auch einen Ventilator. Der Geräuschpegel
hängt von der Installation des Geräts, seiner
korrekten Verwendung und seinem Alter ab.

• Direkt nach dem Anschließen des Geräts an
die Stromversorgung können die Arbeitsge-
räusche des Kompressors und die Ge-
räusche fließender Kühlmittel etwas lauter
sein. Dies ist kein Hinweis auf einen Defekt
und hat keine Auswirkungen auf die Lebens-
dauer des Geräts. Das Gerät wird nach einer
Weile leiser.

• Wurde die Gerätetür zu lange oder zu häufig
geöffnet, wurde eine große Menge Lebens-
mittel in das Gerät eingelegt oder wurde die
Intensivkühlung beziehungsweise das
Schnellgefrieren aktiviert, arbeitet das Gerät
möglicherweise vorübergehend etwas lauter.

Auf dem Display wird Fehlercode E0, E1 oder E2
angezeigt.

• Ein Sensor ist defekt. Rufen Sie den Kunden-
dienst an, um einen Termin für Reparaturen
zu vereinbaren. Bis zur Reparatur arbeitet
das Gerät im Sicherheitsmodus. Das Gerät
behält automatisch die für jedes Fach am
besten geeignete Temperatur bei.

Wenn Sie das Problem nicht beheben können, wenden Sie sich an das Service-Center. Dabei bitte
den Typ, das Modell und die Seriennummer, die auf dem Typenschild oder Etikett auf der Innenseite
des Geräts genannt sind, angeben.

Fortsetzung der Tabelle von der vorigen Seite
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Entsorgung von Gerät und Verpackung
Bei der Herstellung dieses Geräts wurden nachhaltige Materialien verwendet. Nach Ablauf seiner
Nutzungsdauer muss das Gerät umweltgerecht entsorgt werden. Informationen zur Entsorgung er-
halten Sie von den zuständigen Behörden.

Die Verpackung des Geräts ist wiederverwertbar. Folgende Materialien können verwendet worden
sein:

• Pappe;

• Polyethylenfolie (PE);

• FCKW-freies Polystyrol (PS-Hartschaum).

Diese Materialien sind umweltgerecht und nach den einschlägigen behördlichen Vorschriften zu
entsorgen.

Das Produkt ist mit einem durchgestrichenen Abfallcontainer gekenn-
zeichnet. Mit diesem Symbol wird darauf hingewiesen, dass Haushalts-
geräte separat entsorgt werden müssen. Das Gerät darf am Ende seiner
Nutzungsdauer nicht über den normalen Hausmüll entsorgt werden.
Geben Sie das Gerät bei einem kommunalen Abfallsammelpunkt oder
bei Ihrem Händler ab.

Durch die separate Abgabe von Haushaltsgeräten werden Umwelt-
und Gesundheitsschäden vermieden. Die bei der Herstellung dieses
Geräts verwendeten Materialien lassen sich wiederverwerten, wodurch
sich erhebliche Mengen an Energie und Rohstoffen einsparen lassen.

Konformitätserklärung

Wir erklären hiermit, dass unsere Produkte den einschlägigen europäi-
schen Richtlinien, Normen und Vorschriften entsprechen sowie sämtliche
Normen einhalten, auf welche diese verweisen.

27

Umweltschutz



FÜR DEUTSCHLAND:
Informationen zur Entsorgung von Altgeräten

Das Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG) enthält eine Vielzahl von Anforderungen an den
Umgang mit Elektro und Elektro-nikgeräten. Die wichtigsten sind hier zusammengestellt.

1. Getrennte Erfassung von Altgeräten

Elektro- und Elektronikgeräte, die zu Abfall geworden sind, werden als Altgeräte bezeichnet. Besitzer
von Altgeräten haben diese einer vom unsortierten Siedlungsabfall getrennten Erfassung zuzuführen.
Altgeräte gehören insbesondere nicht in den Hausmüll, sondern in spezielle Sammel- und Rückga-
besysteme.

2. Batterien und Akkus sowie Lampen

Besitzer von Altgeräten haben Altbatterien und Altakkumulatoren, die nicht vom Altgerät umschlossen
sind, sowie Lampen, die zer-störungsfrei aus dem Altgerät entnommen werden können, im Regelfall
vor der Abgabe an einer Erfassungsstelle vom Altgerät zu trennen. Dies gilt nicht, soweit Altgeräte
einer Vorbereitung zur Wiederverwendung unter Beteiligung eines öffentlich-rechtlichen Entsorgungs-
trägers zugeführt werden.

3. Möglichkeiten der Rückgabe von Altgeräten

Besitzer von Altgeräten aus privaten Haushalten können diese bei den Sammelstellen der öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträger oder bei den von Herstellern oder Vertreibern im Sinne des ElektroG
eingerichteten Rücknahmestellen unentgeltlich abgeben. Rücknahmepflichtig sind Geschäfte mit
einer Verkaufsfläche von mindestens 400 m2 für Elektro- und Elektronikgeräte sowie die-jenigen
Lebensmittelgeschäfte mit einer Gesamtverkaufsfläche von mindestens 800 m2, die mehrmals pro
Jahr oder dauerhaft Elektro- und Elektronikgeräte anbieten und auf dem Markt bereitstellen. Dies
gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-munikationsmitteln, wenn die Lager- und
Versandflächen für Elektro- und Elektronikgeräte mindestens 400 m2 betragen oder die gesamten
Lager- und Versandflächen mindestens 800 m2 betragen. Vertreiber haben die Rücknahme grund-
sätzlich durch geeignete Rückgabemöglichkeiten in zumutbarer Entfernung zum jeweiligen Endnutzer
zu gewährleisten.

Die Möglichkeit der unentgeltlichen Rückgabe eines Altgerätes besteht bei rücknahmepflichtigen
Vertreibern unter anderem dann, wenn ein neues gleichartiges Gerät, das im Wesentlichen die
gleichen Funktionen erfüllt, an einen Endnutzer abgegeben wird. Wenn ein neues Gerät an einen
privaten Haushalt ausgeliefert wird, kann das gleichartige Altgerät auch dort zur unentgeltlichen
Abholung übergeben werden; dies gilt bei einem Vertrieb unter Verwendung von Fernkommunikati-
onsmitteln für Geräte der Kategorien 1, 2 oder 4 gemäß § 2 Abs. 1 ElektroG, nämlich „Wärmeüber-
träger“, „Bildschirmgeräte“ oder „Großgeräte“ (letztere mit mindestens einer äußeren Abmessung
über 50 Zentimeter). Zu einer entsprechenden Rückgabe-Absicht werden Endnutzer beim Abschluss
eines Kauf-vertrages befragt. Außerdem besteht die Möglichkeit der unentgeltlichen Rückgabe bei
Sammelstellen der Vertreiber unabhängig vom Kauf eines neuen Gerätes für solche Altgeräte, die
in keiner äußeren Abmessung größer als 25 Zentimeter sind, und zwar be-schränkt auf drei Altgeräte
pro Geräteart.

4. Datenschutz-Hinweis

Altgeräte enthalten häufig sensible personenbezogene Daten. Dies gilt insbesondere für Geräte der
Informations- und Telekommuni-kationstechnik wie Computer und Smartphones. Bitte beachten Sie
in Ihrem eigenen Interesse, dass für die Löschung der Daten auf den zu entsorgenden Altgeräten
jeder Endnutzer selbst verantwortlich ist.
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5. Bedeutung des Symbols „durchgestrichene Mülltonne“

Das auf Elektro- und Elektronikgeräten regelmäßig abgebildete Symbol
einer durchgestrichenen Mülltonne weist darauf hin, dass das jeweilige
Gerät am Ende seiner Lebensdauer getrennt vom unsortierten Sied-
lungsabfall zu erfassen ist.
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